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Der Chemnitzer Polizeisportverein e.V. ist in die Jahre gekommen. 
Am 16. August 2010 begehen wir unser 90-jähriges Gründungsju-
biläum.
Martin Gilbert, Polizeimajor der damaligen Sächsischen Landespo-
lizei, Abteilung Chemnitz und 37 seiner Mitstreiter gründeten am 16. 
August 1920 den Polizeisport-Verein Chemnitz. Bereits im Jahr 
1929 war der Sportverein der zweitgrößte in Mittelsachsen.
Am Anfang war der Verein für die Körperertüchtigung der Polizeibe-
diensteten gedacht, öffnete sich aber bald auch für die Bevölke-
rung. Das ist bis heute so geblieben. 
Der Chemnitzer Polizeisportverein e. V. gilt als einer der ältesten 
Sportvereine der Stadt mit einer wechselvollen, bewegten 
Geschichte.
Unmittelbar nach dem Ende des 2.Weltkrieges wurden Vereine 
verboten, das Eigentum liquidiert.
Im August 1948 wurde der Verein unter dem Namen „Sportgemein-
schaft Polizei Chemnitz“ wieder gegründet. Im Juli 1949 erfolgte 
die Umbenennung in „Volkspolizeisportgemeinschaft Chemnitz“, 
im April 1950 in „Sportvereinigung der Deutschen Volkspolizei“. 
Im Jahr 1953 wurde der Sportbetrieb in der Sportvereinigung 
Dynamo, als „SG Dynamo Chemnitz bzw. Karl-Marx-Stadt“ 
weitergeführt. 
Nach der Wende erhielt der Verein am 12. Juli 1990 seinen 
ursprünglichen Namen „Chemnitzer Polizeisportverein e. V.“ 
zurück.
Gegenwärtig ist der CPSV mit rund 1 500 Mitgliedern der zweit-
größte Sportverein in der Stadt und gehört zu den 16 größten im 
Freistaat Sachsen.
Dem Verein ist der Bau einiger Sportstätten zu verdanken. Dazu 
gehört z. B. das Polizeibad im Zeisigwald Mitte der 1920-iger Jahre, 
welches nach dem 2. Weltkrieg von der Sowjetarmee als Tanklager 
"umfunktioniert" und dadurch für immer zerstört wurde.
Der Bau des Fußballstadions auf der Planitzwiese in den 1930-iger 
Jahren, im übrigen der heutigen Spielstätte des Chemnitzer 
Fußballclubs, gehört ebenso dazu wie der Ausbau einer Reithalle an 
der Nordstraße zur Dynamo-Sporthalle in den 1960-iger Jahren 
und nach deren Abriss der Neubau der vereinseigenen Dreifelder-
Sporthalle auf dem Gelände des CPSV an der Forststraße in den 
Jahren 2001/2002.
Auf sportlichem Gebiet kann der Verein ebenfalls auf eine bewegte 
und interessante Vergangenheit zurückblicken. Viele Sportlerinnen 
und Sportler, deren sportliche Laufbahn bei uns begann, haben 
durch ihre Leistungen über Chemnitz hinaus für Aufmerksamkeit 
gesorgt, einige von ihnen schafften den Sprung auf das internatio-
nale Parkett. 
Die Vielfalt der Möglichkeiten sich sportlich zu betätigen ist bis 
heute ein Markenzeichen unseres Vereins. 
Bereits in den 1930-iger Jahren bestimmten die Fußballer das 
Niveau in Deutschland mit. Seit den 1950-iger Jahren ist die 
Entwicklung des Radsports, damals als SV Dynamo, untrennbar 
mit unserem Verein verbunden, ein Aushängeschild. Unzählige 
Erfolge auf nationaler und internationaler Ebene wurden und 
werden erzielt. Die Erzgebirgsrundfahrt, die vor wenigen Wochen 
ihre 31. Auflage hatte, ist zu einem Traditionsrennen des deutschen 
Radsport-Nachwuchses geworden.

Sportarten wie z. B. Faustball, Handball, Leichtathletik, Fechten, 
Turnen, Rhythmische Sportgymnastik, Kampfsport und Volleyball 
haben im Verein ebenfalls eine lange Tradition. Sportlerinnen und 
Sportler dieser Sektionen haben den Namen unseres Vereins und 
der Stadt weit über die Grenzen unserer Region hinaus bekannt 
gemacht und so wesentlich zum Imagegewinn beigetragen. 

Unser Verein hat sich insbesondere dem Breiten-, Kinder- und 
Jugendsport verschrieben. Zirka 600 Kinder und Jugendliche, d.h. 
44 %, treiben in unseren insgesamt 20 Sektionen Sport. 
Dem unermüdlichem Engagement vieler Mitglieder, welche im 
Ehrenamt im Präsidium und Vorstand sowie als Trainer und 
Übungsleiter in den Sektionen tätig sind, ist es zu verdanken, dass 
der Verein bis heute existiert und eine Zukunft hat. 
Besonders verdienstvolle Vereinsmitglieder sowie erfolgreiche 
Sportlerinnen und Sportler haben wir als Dank für das Geleistete in 
den letzten Jahren zu Ehrenmitgliedern ernannt. Ihre Namen sind in 
dieser Festschrift veröffentlicht.

Momentan befinden wir uns, wie andere Sportvereine auch, in 
Folge der weltweiten Wirtschaftskrise in einer sehr komplizierten 
Situation. Den Sportbetrieb aufrecht zu erhalten, die Sportstätten zu 
betreiben, verursachen immer höhere Kosten. Wir finanzieren dies 
im Wesentlichen aus den Mitgliedsbeiträgen, der Vermietung der 
Sporthalle an vereinsfremde Nutzer und aus der Sportförderung. 
Schon seit geraumer Zeit sind diese Mittel aus unserem Etat dafür 
nicht ausreichend. Deshalb sind wir heute mehr denn je auf die Hilfe 
und Unterstützung von Sponsoren, Förderern und Freunden des 
CPSV angewiesen. Ich möchte diesem Personenkreis besonders 
danken und hoffe, dass sie uns auch zukünftig die Treue halten, uns 
weiterhin unterstützen. Mein besonderer Appell geht diesbezüglich 
an die politisch Verantwortlichen, welche für die Gestaltung der 
erforderlichen Rahmenbedingungen Verantwortung tragen.

Abschließend möchte ich mich ganz herzlich bei allen Sportlerin-
nen und Sportlern, unseren Trainern, Übungsleitern und bei meinen 
Weggefährten im Vereinspräsidium und -vorstand für ihren 
unermüdlichen Einsatz für den Chemnitzer Polizeisportverein 
bedanken. Der Sportverein hat sich seit seinem Bestehen weit über 
die Grenzen der Stadt hinaus einen guten Namen gemacht, ist zu 
einer festen Größe in der Sportszene geworden. Ich bin zuversicht-
lich, dass das auch in Zukunft so sein wird. Die Geschichte des 
Vereins wird fortgeschrieben werden. 

Auf den folgenden Seiten können Auszüge und manche Details aus 
der 90-jährigen Geschichte und der sportlichen Entwicklung 
unseres Sportvereins nachgelesen werden, wozu ich viel Freude 
und gute Unterhaltung wünsche.

Volker Lange 
Präsident

Grußwort Präsident Volker Lange in der Festschrift aus Anlass des 90. Jahrestages der Vereinsgründung am 16.August 2010
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Zu Beginn des 20. Jahrhunderts hatte sich Chemnitz als sächsische Industriemetropole  

weltweit einen guten Ruf erarbeitet. Die Stadt entwickelte sich in einem atemberaubenden 

Tempo. Dabei wuchsen auch neue soziale, kulturelle und sportliche Bedürfnisse der Menschen 

in der Großstadt. Dieser Anspruch spiegelte sich auch im Aufblühen des Vereinswesens wider. 

In der Bildung von Sportvereinen manifestierte sich der Wunsch vieler Bevölkerungsgruppen, 

mit Sport, Spiel und Wettkampf dem sportlichen Talent und der Freude an der Bewegung in der 

Gemeinschaft nachzugehen. Die Stadt Chemnitz, aber auch zahlreiche Institutionen und 

Unternehmen förderten den Vereins-Sport als wichtigen sozialen und gesundheitsfördernden 

Bestandteil städtischen Lebens.

Zu dieser kraftvollen Entwicklung des Vereinssports trug die Gründung des Polizei-

Sportvereins Chemnitz im August des Jahres 1920 bei. Der Verein beschränkte sich nicht auf 

den Dienstsport für Polizeibedienstete, sondern gab jedermann die Gelegenheit, organisiert 

Sport zu treiben.

Nun jährt sich das Gründungsjubiläum zum 90. Mal. Als Oberbürgermeisterin der Stadt 

Chemnitz ist es mir ein herzliches Bedürfnis, allen Mitgliedern und Freunden des Chemnitzer 

Polizeisportvereins aus diesem Anlass zu gratulieren. 

Der traditionsreiche CPSV zählt mit seinen 1.500 Mitgliedern und seinen vielen großartigen 

Angeboten in verschiedenen Sportarten zu den bedeutendsten Sportvereinen in unserer Stadt 

und im Freistaat Sachsen. Das Spektrum reicht vom  Angeln, über die Leichtathletik, den 

Radsport, bis hin zum Schwimmen.

Herauszuheben ist die Arbeit aller Trainer, Übungsleiter und Betreuer, die, meist ehrenamtlich 

arbeitend, großes leisten. Dafür sei ihnen, allen Organisatoren des Sportbetriebes und dem 

Vorstand zum Vereinsjubiläum besonders gedankt. 

Die Stadt Chemnitz schätzt dieses Engagement sehr hoch ein und ist stolz auf die Leistungen 

der Sportlerinnen und Sportler des CPSV, die bei Wettkämpfen nicht nur ihren Verein, sondern 

auch unsere Stadt bestens repräsentieren.

Ich wünsche dem Chemnitzer Polizeisportverein für die nächste Etappe bis zum 100. Jahrestag 

seines Bestehens weiterhin alles Gute, allen Aktiven Freude am Sport und stets viel Glück und 

Erfolg bei allen Wettkämpfen.

Barbara Ludwig

90 Jahre CPSV – Grußwort der Oberbürgermeisterin der Stadt Chemnitz
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Neben der Repression ist die präventive Arbeit eine der wichtigsten 

polizeilichen Aufgaben. Auch deshalb habe ich dem Vorschlag des 

Vereins sehr gern zugestimmt, im Rahmen der Festwoche, am 

14. August 2010, ein gemeinsames Polizei- und Vereinsfest auf 

dem Gelände und in der Sporthalle des CPSV durchzuführen. 

Hunderte Chemnitzerinnen und Chemnitzer sowie Gäste der Stadt 

werden zu diesem Fest kommen, um sich Einblicke in die Vielfalt 

der sportlichen Möglichkeiten des Vereins und die Arbeit der Polizei 

sowie deren Technik zu verschaffen.

Mit der modernen Dreifelder-Sporthalle auf seinem Gelände an der 

Forststraße verfügt der Chemnitzer Polizeisportverein über sehr 

gute Bedingungen. Auch wir als Polizei profitieren davon. Die 

Polizistinnen und Polizisten der Polizeidirektion Chemnitz-

Erzgebirge führen dort ihren Dienstsport durch. Für den Verein ist 

das u. a. eine wichtige Einnahmequelle zur Finanzierung der 

Sportstätte.

Abschließend möchte ich mich für die sehr gute Zusammenarbeit 

bedanken. 

Ich wünsche dem CPSV, dass er die, gegenwärtig alle Sportvereine 

betreffenden, komplizier ten wir tschaftlichen Gegebenheiten 

meistert und auch in Zukunft für den Sport in Chemnitz da ist.

Polizeipräsident Uwe Reißmann

Leiter der Polizeidirektion Chemnitz-Erzgebirge

Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler,

zunächst übermittle ich Ihnen, Ihrem Präsidium und dem Vorstand 

auf diesem Weg meinen herzlichen Glückwunsch zu diesem 

Jubiläum.

Der Chemnitzer Polizeisportverein kann auf einen langen erfolgrei-

chen Weg einer außergewöhnlichen Sportgeschichte zurückbli-

cken.

90 Jahre im Dienste des Sports und das nicht nur für Polizeibedien-

stete, wie der Vereinsname irrtümlicherweise für manch Außenste-

henden suggerieren könnte. 

Schon kurz nach seiner Gründung durch Polizisten am 16. August 

1920 öffnete sich der Verein für alle Sportbegeisterten und das ist 

bis heute so.

Im Präsidium und Vorstand sowie unter den Trainern und Übungs-

leitern waren und sind bis heute Polizeibeamte im Ehrenamt für den 

Verein tätig. Ihnen gehört gerade in der gegenwärtigen Zeit meine 

besondere Anerkennung. Ich würde mich freuen, wenn sich noch 

mehr meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf diese Weise 

engagieren oder in ihrer Freizeit Sport beim CPSV treiben.

Sport und Polizei verbindet eine gemeinsame wichtige Aufgabe und 

Funktion in der Gesellschaft, die Prävention. Über 600 der ca. 1500 

Mitglieder des CPSV sind Kinder und Jugendliche, die hier ihre 

sportliche Heimat gefunden haben, viele davon mit Migrationshin-

tergrund. Alle gehen einer sinnvollen Freizeitgestaltung nach, was 

eine wesentliche Voraussetzung dafür ist, nicht mit Gesetzen in 

Konflikt zu geraten und sich zu starken Persönlichkeiten zu 

entwickeln. 

Grußwort anlässlich des 90. Jahrestages der Vereinsgründung am 16. August 2010

von PP Uwe Reißmann, Leiter PD Chemnitz-Erzgebirge 
























